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 Sparkasse strahlt Verlässlichkeit und Konstanz aus  
 
Wertpapier-Boom bei Privatkunden – Wirtschaft beweist Krisen-Resilienz 
 
 
Attendorn, Lennestadt, Kirchhundem. Während zahlreiche Kri-

senherde die Welt immer weiter ins Wanken geraten lassen, 

zeichnet sich die Sparkasse Attendorn-Lennestadt-Kirchhundem 

als starke Partnerin für ihre Kundinnen und Kunden vor Ort aus.  

„Auf die Sparkasse ist Verlass. Wir gehen gemeinsam mit der 

heimischen Wirtschaft und unseren Privatkunden durch diese 

herausfordernden Zeiten“, sendet der Vorstand der heimischen 

Sparkasse ein klares Signal in die Region.  

 

Das Deutsche Forschungsinstitut für Entwicklung und Nachhaltigkeit 

(IDOS) in Bonn beschreibt die globale Lage Anfang 2026 als „Polykri-

se“, die von geopolitischen Spannungen, wirtschaftlicher Fragilität und 

ökologischen Krisen geprägt wird. Die Welt werde Zeuge einer Rück-

kehr zum Großmachtwettbewerb zwischen den USA und dem Westen 

sowie durch die Machthaber in China und Russland. Die Auswirkun-

gen dieser Krisenherde – aktuell auch die kriegerischen Entwicklungen 

im Nahen und Mittleren Osten – nehmen starken Einfluss auf globale, 

nationale und lokale Märkte. Die Frage nach einer stabilen Zukunft 

scheint zu einer immer schwierigeren Gratwanderung zu werden. 
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In dieser Zeit voller Unsicherheiten, in der Entscheidungen politischer 

Kräfte vom einen auf den anderen Tag die Weltwirtschaft erschüttern 

und sogar die globale Sicherheitslage in Frage stellen können, stellt 

sich den Menschen eine entscheidende Frage: Worauf können wir uns 

eigentlich noch verlassen? Während internationale Normen zuneh-

mend ins Wanken geraten, bleibt eines konstant: Die Sparkasse. In-

mitten der anhaltenden Krisenlage ist die Sparkasse für ihre Kundin-

nen und Kunden da, sorgt mit individuellen Lösungen für Stabilität und 

gibt Orientierung in einem immer komplexer werdenden Finanzumfeld. 

 

„Verlässlichkeit und Verantwortung sind die Säulen, auf die Kundinnen 

und Kunden unserer Sparkasse auch in diesen schwierigen Zeiten ver-

trauen können“, betont Heinz-Jörg Reichmann, Vorstandsvorsitzender 

der Sparkasse Attendorn-Lennestadt-Kirchhundem. Gemeinsam mit 

Vorstandsmitglied Dirk Stenger zog er Bilanz über das abgelaufene 

Jahr. 

   

Privatkunden sorgen für Rekordjahr bei Wertpapier-Investitionen 

 

Die Anspannungen auf globaler Ebene zeichneten sich auch auf loka-

ler Ebene ab. Die allgemeine Verunsicherung sowie anhaltend hohe 

Lebenshaltungskosten führten zu einer gedämpften Konsumlaune. Ihr 

Geld investierten Privatkundinnen und -kunden dagegen verstärkt in 

Wertpapiere. Mit einem Zuwachs der im Privatkundenauftrag verwalte-

ten Wertpapiere um rund 22 Prozent auf rund 575 Millionen Euro ver-

zeichnete die heimische Sparkasse ein Rekordjahr im Wertpapier-

Bereich. „Für unsere Kundinnen und Kunden wird es immer wichtiger, 

auf eine sichere und zuverlässige Anlagestrategie zu setzen“, resü-

miert der Vorstand. Und weiter: „Damit sind sie auf dem richtigen Weg: 

Wertpapiere sichern einerseits gegen Inflation ab und bieten anderer-

seits die Chance auf einen soliden Vermögensaufbau.“ 

 

Buchstäblich auf Nummer sicher gingen die Menschen im Geschäfts-

gebiet auch bei ihrer eigenen Absicherung. Durch das ganzheitliche 

Angebot der Sparkasse in den Bereichen Versicherung, Vorsorge und 

Vermögen konnten sich die Kundinnen und Kunden auch hier auf ihren 

starken Partner mit attraktiven Lösungen verlassen. Die Sparkasse 

verzeichnete daher wieder ein sehr erfolgreiches Versicherungsge-
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schäft im Jahr 2025, das insbesondere durch Zuwächse bei Kfz- sowie 

bei Krankenversicherungen geprägt wurde. Damit setzte sich der 

Trend fort, dass die Menschen in schwierigen Zeiten besonders auf 

ihre Vorsorge und finanzielle Sicherheit setzen. 

 

Im Immobilienbereich zog die Nachfrage nach gebrauchten Immobilien 

weiter an. Entsprechend positiv fiel das Vermittlungsgeschäft im Jahr 

2025 aus: „Allein im Bereich Wohnimmobilien haben wir über 50 Men-

schen durch unsere Vermittlung glücklich gemacht“, so Dirk Stenger. 

Und auch für das laufende Jahr zeichne sich die Fortsetzung dieses 

Trends ab. Daneben beschäftigte die Hausbesitzenden weiterhin das 

Thema Energetisches Sanieren. Entsprechend stiegen 2025 die Kre-

ditzusagen im Baufinanzierungs-Bereich um fast 50 Prozent auf rund 

54 Millionen Euro an. Im Neubau-Segment nimmt die Sparkasse ins-

besondere aufgrund explodierter Baukosten weiterhin eher Zurückhal-

tung wahr. „Bauen ist in den letzten vier Jahren um rund 40 Prozent 

teurer geworden. Gleiches gilt in etwa für die Lebenshaltungskosten. 

Da ist es nicht verwunderlich, dass der Traum von den eigenen vier 

Wänden aktuell für viele in weiter Ferne liegt“, so Dirk Stenger. 

 

Heimische Wirtschaft kämpft und beweist Resilienz 

 

Weiter zu kämpfen hatte im Jahr 2025 die heimische Wirtschaft: Her-

ausfordernde Rahmenbedingungen wie zum Beispiel hohe Energie-

preise und Materialkosten, Bürokratie, zu hohe Produktionskosten im 

internationalen Vergleich und die daraus resultierende sinkende Er-

tragskraft setzen die Unternehmen in der Region weiterhin massiv un-

ter Druck. Dank ihrer stabilen Substanz und ihres umsichtigen Han-

delns in den zurückliegenden Jahren hätten die Betriebe zwar eine gu-

te Resilienz in der aktuellen Situation, so Dirk Stenger. Dennoch sei 

die Situation nicht zufriedenstellend: Viele Betriebe fahren auf Sicht 

und beobachten den Markt. Größere Unternehmen beschäftigen sich 

weiterhin mit Verlagerungen ins Ausland, so Stenger.  

 

Investitionen würden dementsprechend vorranging für Erhaltungs-

maßnahmen getätigt, nicht aber für Innovation, Zukunftstechnologie 

oder gar Expansion. So gingen die Kreditzusagen im Firmenkunden-

bereich um rund zehn Prozent auf 43 Millionen Euro zurück. „Unsere 
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Firmenkunden brauchen jetzt vor allem Unterstützung und Verlässlich-

keit“, betonte Dirk Stenger. „Wir kennen die regionalen Gegebenheiten 

und arbeiten mit unseren Kundinnen und Kunden an Lösungen, die sie 

auch langfristig wettbewerbsfähig machen.“ 

 

Dabei kann die heimische Sparkasse auf ein starkes Team von Mitar-

beitenden setzen, das sich mit einem gesunden Mix aus Erfahrung 

und jungem Engagement tagtäglich hochmotiviert für die Menschen 

und die Region einsetzt. „Unsere familiäre Unternehmenskultur und 

ein enges Miteinander zeichnet uns aus“, so der Vorstand. 

 

Stiftungsvolumen beträgt nun 5 Millionen Euro 

 

Auch die Vereine konnten sich 2025 auf die Sparkasse verlassen. Ins-

gesamt flossen 758.000 Euro an Spenden- und Sponsoringmitteln in 

die Region, davon 500.000 Euro als Zustiftung an die Stiftung der 

Sparkasse für Attendorn, Lennestadt und Kirchhundem. „Unsere Ver-

einswelt trägt maßgeblich dazu bei, dass unsere Heimat so lebens- 

und liebenswert ist“, so Heinz-Jörg Reichmann. Aus zahlreichen Ge-

sprächen mit Verantwortlichen weiß er aber auch um die vielen Hin-

dernisse, mit denen Vereine und Ehrenamtler zu kämpfen haben. Um-

so wichtiger sei ein verlässlicher Partner, der die Vereine stärkt. „Ge-

gen Auflagen und bürokratische Hürden kann unsere Sparkasse leider 

nicht viel tun, aber wir können unseren Vereinen mit unseren Möglich-

keiten zur Seite stehen. Und das setzen wir auch um“, ergänzte Dirk 

Stenger. Dank einer Zustiftung in Höhe von 500.000 Euro im vergan-

genen Jahr beträgt das Stiftungsvolumen der Stiftung der Sparkasse 

für Attendorn, Lennestadt und Kirchhundem nunmehr 5 Millionen Euro. 

„Die Menschen in unserer Region können sich heute wie in Zukunft auf 

die Sparkasse als starken und fairen Partner verlassen, der ihre Her-

ausforderungen versteht und gemeinsam mit ihnen Lösungen findet“, 

sagte Heinz-Jörg Reichmann abschließend. 

 

Wichtige Bilanzzahlen 2025 im Überblick: 

- Bilanzsumme: 1,29 Milliarden Euro, plus 3,5 Prozent 

- Kundengeschäftsvolumen: 2,23 Milliarden Euro, plus 2,8 Prozent 

- Kreditvolumen: 703 Millionen Euro, plus 1,7 Prozent 

- Wertpapier-Bestand Privatkunden: 575 Millionen Euro, plus 22 Prozent 


